
 

 

  

Themen für Abschlussarbeiten – Institut für Soziologie und Genderforschung 
 

Themenbereich Thema / Fragestellungen  Literaturarbeit oder  

empirische Studie  

Betreuung 

 
Sport und Medien  

 
 
Medien / Sport /  
Geschlecht   

Konstruktion der Geschlechterverhältnisse im Rahmen von  

 Zeitungsberichterstattung, u.a. Olympische Spielen 

 Kommentierung von Events  

 Selbstdarstellung von Sportler/-innen in neuen, sozialen 
Medien (facebook, Instagram) 
 

Empirische Arbeiten: 
Inhaltsanalyse; Analyseinstru-
ment für Printmedien vorhanden; 
statistische Auswertung (SPSS) 

Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews  
Dr. Bettina Rulofs  
Birgit Braumüller, MMag. 
 
 

 
 
Soziale Medien und Netz-
werke im Sport  

Nutzungsweisen sozialer Medien im Sportkontext; Bedeu-
tung und Wirkungen der medialen Nutzung für die Sportak-
tivitäten 

 Analyse spezifischer Medienkanäle  

 Informelle, organisierte Sportkontexte, Trendsport 

 Geschlechtsbezogene Nutzungsprofile 

 Medien als Sozialisationsagenten für Sportaktivität  
 

Empirische Arbeiten; 
Literaturarbeiten  

Birgit Braumüller, MMag. 

 
Medien / Alter(n) / Sport  

Soziale Konstruktion und Darstellung von Alter(n) [älteren 
Menschen] und Körperkultur/Bewegung, bspw.   

 in der Werbung von Magazinen  

 Website von Sportanbietern (Vereine/Fitness-Studios 
etc.) 
 

Empirische Arbeiten: 
Inhaltsanalyse; Analyseinstru-
ment tw. vorhanden; statistische 
Auswertungen mit SPSS 

Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews 
Theresa Hoppe, M.A.  
 



 

 

 
Sport und Alter(n)  

 
 
 
 
Alter(n) und Sport 

Wie sind die Vorstellungen über Alter(n), Sport und active 
ageing in verschiedenen Sportsettings, in verschiedenen 
Kulturen / Ländern?  

 Internationale Vergleiche 

 Settings: Sportvereine, Fitnessstudios, Tourismus-
Anbieter, (Alten-)Pflegeheime etc. 

Soziale Netzwerke und Sport 

 Generationenbeziehungen im Sport – Der organisierte 
Sport als Ort der Begegnung zwischen Jung und Alt? 
 

Literaturarbeiten;  
 
Empirische Arbeiten z.B. 
organisationsbezogene Doku-
mentenanalyse, Interviewstudie 
oder Fragebogen 

Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews  
Theresa Hoppe, M.A. 
Dr. Christine Philippsen 
 
 
 
 

Betriebliche Gesundheits-
förderung älterer Arbeit-
nehmer/innen  

Gesundheit am Arbeitsplatz: Führung, ROI, Absentismus, 
Präsentismus oder Dropout in Programmen betrieblicher 
Gesundheitsförderung älterer Arbeitnehmer/-innen (50+) 
 

Literaturarbeit 
Empirische Arbeit 

Theresa Hoppe, M.A. 
 

 
Kinder und Jugendliche im Sport 
 

 
 
 
Kinderschutz / Prävention 
von sexualisierter, körperli-
cher und emotionaler  
Gewalt im Sport 

Analysen zum Schutz von Kindern und Jugendlichen, insb. 
von Mädchen/jungen Frauen in verschiedenen Kontexten 
des Sports (z.B. wettkampf-/leistungsorientierter Vereins-
sport, Breitensport, Schulsport) 
 
Analyse von Dokumenten von Sportorganisationen (z. B. 
Satzungen) unter der Berücksichtigung folgender Aspekte:  

 Präsentation bzgl. der Prävention sex. Gewalt in der 
Öffentlichkeit 

 Allgemeinen Deutungsmuster und Werteorientie-
rungen zur Prävention sex. Gewalt und zu angren-
zenden Themengebieten  

Literaturarbeiten; 
Empirische Arbeiten im Rahmen 
des Forschungsprojektes „Safe-
Sport“  
 
Inhalts-/Dokumentenanalyse 

Dr. Bettina Rulofs  
Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews 
Gitta Axmann, Dipl. Spowi. 
Meike Schröer, Dipl. Spowi. 
 
Dr. Bettina Rulofs  
Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews 
 



 

 

 
Sozialisation zum Sport & 
soziale Ungleichheit  
 

Kinder und Jugendliche finden auf unterschiedlichen Wegen 
Zugang zum Sport.  

 Wie prägt die Familie die Sozialisation zum Sport? 

 Welchen Einfluss hat die soziale Schichtzugehörigkeit der 
Familie? 
 

Literaturarbeit  
 
Empirische Studie: Interviews, 
ggfls. auch schriftliche Befragung 
(quantitativ)  

Prof. Dr. Ilse Hartmann-Tews  

 
Mädchen und Jungen im 
Schulsport 
 

 
Analysen zur reflexiven Koedukation 

Empirische Arbeiten, z.B. Inter-
viewstudien Unterrichtsbeobach-
tungen 

Dr. Bettina Rulofs 
Prof. Ilse Hartmann-Tews 
 

 
Diversity & Integration im Sport 
  

Förderung von sozialer 
Vielfalt im Sport –  
Diversity Kompetenz und  
Management 
 

Analysen zum Umgang mit Heterogenität in sportbezogenen 
Teams und Gruppen unter Berücksichtigung der Kompetenzen 
von Lehrer/-innen, Trainer(inne)n und Übungsleiter(inne)n 
sowie der sozialen Gruppenprozesse  

 Freizeit-, Leistungs-, Gesundheitssports 

 Sportvereine  
 

 Implementierung eines Diversity Management als Organi-
sationsstrategie in Sportvereinen/verbänden 
 

Literaturarbeiten 
 
Empirische Studien (Beobachtun-
gen, Interviews etc.) 

Dr. Bettina Rulofs  
Diana Emberger, Dipl.-Sozpäd. 
Meike Schröer, Dipl. Spowi. 
Gitta Axmann, Dipl. Spowi. 
 
 

 
Integrationspotential des 
Sports  
 

 Integration im und durch Sport – Analysen der Potentiale, 
Hindernisse und Herausforderungen 

 Ethnisch – kulturelle Konflikte und  Potenziale im Sport 

 Fluchtmigration und Sport  
 

Literaturarbeit; 
Empirische Studien  

Dr. Bettina Rulofs 
Prof. I. Hartmann-Tews 
Birgit Braumüller, MMag. 
Fabienne Bartsch 

Homophobie/Umgang mit 
Homosexualität im Sport  

Studien zur Diskriminierung von LGBTI Sportler/-innen in 
Deutschland und international  
Analyse des Umgangs mit Homosexualität im Sport in ver-
schiedenen Sportkontexten und Organisationsformen;  

Literaturarbeit zum internationa-
len Forschungsstand  
 
Empirische Arbeiten 

Birgit Braumüller, MMag. 
Diana Emberger, Dipl.-Sozpäd. 
Prof. I. Hartmann-Tews 
 



 

 

Kontaktdaten 

Axmann, Gitta g.axmann@dshs-koeln.de 

 

IG II, Raum 206 

Bartsch, Fabienne f.bartsch@dshs-koeln.de 
 

IG II, Raum 308 

Braumüller, Birgit b.braumueller@dshs-koeln.de 

 

IG III, Raum 208 

Emberger, Diana d.emberger@dshs-koeln.de 

 

IG III, Raum 207 

Hartmann-Tews, Ilse i.hartmann@dshs-koeln.de 

 

IG III, Raum 204 

Hoppe, Theresa t.hoppe@dshs-koeln.de 

 

IG III, Raum 202 

Philippsen, Christine c.philippsen@dshs-koeln.de 

 

IG III, Raum 206 

Rulofs, Bettina rulofs@dshs-koeln.de 

 

IG II, Raum 311 

Schröer, Meike m.Schroeer@dshs-koeln.de 

 

IG II, Raum 307 

 

 Unterschiede nach Geschlecht 

 Sportartendifferenzierung 

 Organisationsformen 
Analyse von Präventionskonzepten von Sportorganisationen 
gegen Diskriminierung u.a. in Bezug auf sexuelle Orientierung 
 

- Einstellungsbefragung (quantita-
tiv), qualitative Interviews, 
- Inhaltsanalyse von Homepages, 
Interviews mit Präventionsbeauf-
tragten von Sportorganisationen 
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